
 
I Wolfsburg

     Einmischen - Beteiligen - Mitentscheiden

  	 Einladung zum

 	 20. 

	 Angestelltenforum
  	 der IG Metall Wolfsburg

	 Heute Hier, Morgen dort, ... 
„Mobiles Arbeiten“: 

Möglichkeit, Gefahr oder Chance
	

	 am: 	 14. Juli 2015

	 um:	 17.30 Uhr

	 im Otto-Brenner-Saal 

	 der IG Metall Wolfsburg

Einmischen - Beteiligen - Mitentscheiden

  
„Die übliche Höhe des Arbeitslohnes hängt 
überall von einem Vertrage ab, den die beiden 
Parteien, deren Interessen durchaus nicht die 
gleichen sind, miteinander abschließen. 
Die Arbeiter wollen soviel wie möglich haben, 
die Arbeitgeber sowenig wie möglich geben. 
Die Ersteren neigen dazu, sich zusammenzu-
schließen, um den Arbeitslohn hinaufzutrei-
ben, die Letzteren, um ihn herunterzudrücken.“

Adam Smith
Der Wohlstand der Nationen 

(engl. Titel: An Inquiry into the Nature and Causes of 
the Wealth of Nations), 

9. März 1776

Schon seit den Anfängen der Industrialisie-
rung im 18. Jahrhundert existiert der Interes-
senkonflikt über den Wert der ARBEIT.
Nicht im jedem Land dieser Erde gibt es die 
Koalitionsfreiheit, welche es Arbeitnehmern 
erlaubt, sich zusammenzuschließen und für 
ihre ureigenen Belange einzustehen.
Das Tarifvertragsgesetz (TVG) vom 09. April 
1949 in Deutschland benennt explizit Arbeit-
geber, Vereinigungen von Arbeitgebern und 
Gewerkschaften zu Vertragsparteien in dieser 
Frage.

Nehmen wir unser Recht wahr.
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Das Angestelltenforum der 
IG Metall Wolfsburg:

Einmischen - Beteiligen - Mitentscheiden

Wir bewegen die IG Metall und das sind 
unsere Themen:

•	 	 Gute Arbeit - 
	 Welche Erwartungen knüpfen An-	
	 gestellte an das Thema?

•	 	 Tariffragen -
	 Was macht einen Tarifvertrag für 	
	 abhängig Beschäftigte im Ange-	
	 stelltenverhältnis interessant?

•	 	 Personalentwicklung - 
	 Welchen Ansprüchen muss eine 	
	 zeitgemäße, nachhaltige Personal-
	 entwicklung genügen?



 	
	 Anmeldung

	 Wir erbitten eine verbindliche Anmeldung 

	 über die Internetseite:

	 www.IGM-AngestelltenForum.de

	 Bitte melden Sie sich frühzeitig an.

  	

	 Veranstaltungsort:

	 IG Metall Wolfsburg

	 Siegfried-Ehlers-Straße 2

	 38440 Wolfsburg

	 Tel.: 05361 - 200 20

	 Ansprechpartner

	 IG Metall Wolfsburg

	 Markus Großmann

	 05361 - 200 262 

	 oder

	 VW-Vertrauenskörperleitung

	 Dietmar Balke: 05361 - 9 43 632

Die Fragen, die eine Betriebsvereinbarung „Mobil-
arbeit“ aufwirft, sind klassische Themen der Mit-
bestimmung; egal ob es die Ebene Tarifvertrag oder 
Betriebsverfassungsgesetz berührt.

•	 Soll es eine Arbeittszeiterfassung geben? Wenn 
ja, wie wird diese reailsiert?

•	 Zu welchen Zeiten darf/soll gearbeitet werden? 
Wie wird die Einhaltung des Arbeitszeitgesetzes 
überwacht?

•	 Was sieht eine Kernarbeitszeit aus? Gibt es 
noch tarifliche Zuschläge für Abweichungen und 
Überstunden?

Ablauf

17:30 Uhr: 
Eröffnung und Begrüßung durch Hartwig Erb, 
1.Bevollmächtigter, IG Metall Wolfsburg

17:45 – 18:00 Uhr: 
Gesetzliche Grundlagen und gewerkschaftliche Ansprüche an 
„Mobiles Arbeiten“ Markus Großmann, IG Metall Wolfsburg

18:00 – 18:15 Uhr: 
Betriebsvereinbarung „Mobiles Arbeiten“ bei Volkswagen: 
Sachstandsbericht,  Edmond E. Worgul, BR Volkswagen

18:15 – 18:30 Uhr: 
Mobilarbeit bei BMW, Dr. Peter Cammerer, BR BMW Standort 
München

Anschließend wollen wir mit den wesentlichen Akteuren 
diskutieren.

19:00 Uhr:   Ende

Heute Hier, Morgen dort, ...
„Mobiles Arbeiten“: 

Möglichkeit, Gefahr oder Chance

Der feste Arbeitsort der Angestellten im 
Büro und in Besprechungsräumen der eige-
nen Firma ist heute oftmals nicht mehr ge-
geben. 
Beschäftigte, die ihre Tätigkeit nicht an einem 
festen Platz ausführten, gab es schon im-
mer. Ob Vertreter oder Handlungsreisenden, 
Monteure und Spezialisten in Auftrag vor Ort 
beim Kunden, oder auch Beschäftigte in viel-
fältigen Werk- und Dienstleistungsverträgen. 
Alle diese Werktätigen sahen das Innere ihrer 
Firma selten.
Die aktuellen Entwicklungen, durch die jetzt 
gegebenen technischen Möglichkeiten, auch 
im Zuge der Digitalisierung, ermöglichen es 
immer mehr Mitarbeitern, ihre angestamm-
ten Büros zu verlassen und mobil zu arbeiten.
Die Umfrage „Gute Arbeit im Büro“ bei Volks-
wagen und „Gute Arbeit“ der IG Metall haben 
aufgezeigt, dass es einen Anteil von gut 50% 
der abhängig Beschäftigten gibt, die an einer 
Arbeitsflexibilisierung in Bezug auf Raum und 
Zeit ein großes Interesse haben.
Eine Betriebsvereinbarung im Unternehmen, 
die diese neue Arbeitswelt ermöglich, ist folg-
lich sinnvoll und wünschenswert.
Bleibt nur die Frage, wie müssen diese Be-
triebsvereinbarungen aussehen, damit sie 
dem Menschen zu Vorteil gereichen?
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